
Ergebnisse der Anhörung der Ortsbeiräte nach § 46 Abs.1 BbgKVerf 
 
Beschluss-Nr.: Fin/176/2022 Schönfeld 
Der Ortsbeirat Schönfeld der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme zur 
Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
X Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  

- Herr Schmidtchen möchte wissen, ob die Erweiterung der Kita Schönfeld für die geplanten 
Baumaßnahmen aus dem Haushalt 2023 im Produkt 36.5.01. – Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen (Trockenbau Obergeschoss, Malerarbeiten) hinderlich sind. Hier möchte er 
wissen, ob diese Arbeiten dann im Zuge der Erweiterung wieder zerstört werden müssten und 
bittet, dieses bei der Planung zu berücksichtigen, um Doppelarbeiten zu vermeiden. 
Sachstand: Der Ortsbeirat erhielt am 24.10.2022 eine Antwort  „Information an den Ortsbeirat Schönfeld -
Anfrage Erweiterung Kita Schönfeld Im Anhang erhalten Sie einen Entwurf zum möglichen Dachausbau in der Kita 
Schneckenhaus. Bei diesem Entwurf kann zusätzlicher Platz für 10 -12 Kinder, für die Altersgruppe 3- 6 Jahre 
geschaffen werden. Das Treppenhaus wurde aus organisatorischen Gründen an eine andere Stelle geplant. Die 
vorhandene Treppe ist zu steil und nach den Kita Richtlinien nicht nutzbar, außerdem brandschutztechnisch nicht 
ausreichend. Für das Dachgeschoss wird ein 2. Rettungsweg gefordert, wenn sich hier Kinder aufhalten. Hier bietet 
sich eine Treppe zum Garten hin an, die gleichzeitig als Fluchtweg dient. Um den Gruppenraum zu vergrößern und 
einen leicht nutzbaren Austritt zur Treppe zu schaffen, wurde ein Zwerchhaus vorgesehen, welches die 
Innenbeleuchtung zusätzlich verstärkt. Für den hinteren Schlafraum wäre es sicher von Vorteil, wenn die 
Schlafplätze flexibel sind. Z.B. Matratzen die leicht wegräumbar sind, so das der Raum auch als zusätzliche Spiel 
- und Bewegungsfläche dienen kann. 
Das Projekt ist in der Prioritätenliste unter der lfd. Nr. SCH-08 vorgesehen.“ 
Eine Entscheidung ob eine mögliche Kapazitätserhöhung erfolgt ist noch nicht getroffen, Mittel sind im 
Finanzplan nicht vorgesehen. Die jetzt vorgesehenen Trockenbaumaßnahmen würden bei einer eventuellen 
Erweiterung zerstört.  

 -Herr Jess und Herr Schmidtchen fragen, wo denn die Mittel für die Machbarkeitsstudie zur 
Sanierung der Dorfteiche in Schönfeld und Krummensee sind. Hier waren bereits Mittel für 
Krummensee eingeplant.  
Sachstand: 
Mittel für Teiche/Seen Krummensee, Löhme und Schönfeld sind in 2022 eingeplant und werden ins Jahr 
2023 übertragen  

Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 

Beschluss-Nr.: Fin/179/2022 Hirschfelde 
Der Ortsbeirat Hirschfelde der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme zur 
Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
X Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  

 Zuschüsse Seniorenveranstaltungen  von 1.100,00€ auf 1.300,00 € erhöhen 
Sachstand:  
Der Entwurf des Haushaltes 2023 der Stadt Werneuchen ist durch den Beschluss der 
Vorlage SPD/WiW/024/2022 Moratorium beim Ausbau der Photovoltaikanlagen in 
Werneuchen und dessen haushaltsrechtlichen Auswirkungen nun mit einem Fehlbedarf von 
14.400 € nicht mehr ausgeglichen, eine Erhöhung des Ansatzes ist nicht möglich  

 

 Rampe im Gemeinderaum 
Sachstand: 
Die Anschaffung einer mobilen Rampe kann aus Ermächtigungen aus dem HH 2022 realisiert werden 

Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   



Beschluss-Nr.: Fin/181/2022 Seefeld 
Der Ortsbeirat Seefeld der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme zur 
Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  
Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 5  Enthaltung: 0   

Auszug aus dem Protokoll:  

Herr Meyer:  
- Ende 2021 schlug die Kämmerin Frau Fährmann auf einer Versammlung der Ortsvorsteher eine Verfahrensweise 
für das neu entstandene Ortsteilbudget ab 2022 vor. Als Begründung wurde die zu kurze Zeitspanne für die 
Umsetzung der Vorgaben der geänderten Kommunalverfassung, betreffs des Ortsteilbudgets für die Ortsteile, 
angeführt. Die Kämmerin versprach, sich diesbezüglich in 2022 entsprechende Gedanken zu machen und dann 
einen neuen Vorschlag zur Diskussion zu unterbreiten. Bis jetzt ist mir kein Vorschlag bekannt. 
- Aus dem vorliegenden Entwurf für den Haushalt 2023 entnehme ich, daß die Planung für ein mögliches 
Dorfgemeinschaftshaus erst ab 2026 begonnen werden soll. Mit der notwendigen Planungszeit, den 
Genehmigungsverfahren und der baulichen Realisierung werden bis zur Fertigstellung dann nochmals weitere 
zwei, drei oder mehr Jahre vergehen. Ich halte das für viel zu spät und einen unhaltbaren Zustand. 
- Die Anmerkungen, unter deren Maßgabe die Zustimmung zum Haushaltsentwurf für 2022 erfolgte, fanden sich 
im Haushalt 2022 nicht wieder und selbst die „vertröstenden“ Worte „wir werden sehen, was möglich ist“, erfuhren 
im gesamten Jahr 2022 trotz erneuter Nachfrage keine Berücksichtigung. 
- Zum Vereinsstammtisch, zu dem die Stadt Werneuchen eingeladen hatte, wurde unter anderem über den 
Bevölkerungszuwachs, die höheren Mitgliederzahlen in den Vereinen und die Vereinsförderung gesprochen. 
Daraus resultiert für mich auch eine höhere notwendige Vereinsförderung. Die konnte ich nicht entdecken. 
- Letztlich drängt sich mir der Eindruck auf, daß an einer echten Beteiligung und der damit bedingten 
Berücksichtigung von Anmerkungen zum Haushaltsentwurf kein echtes Interesse besteht, sondern damit eher eine 
Formalie erfüllt werden soll. 
- Ich werde dem Haushaltsentwurf nicht zustimmen. 
Ich bitte meinen Beitrag zu Protokoll zu nehmen. 
 
Sachstand: 
-Ortsteilbudget: hier hatte ich tatsächlich eine weitere Beratung vorgeschlagen, diese fand nicht statt, 
jedoch ein Beschlussvorschlag zur Aufteilung der Erträge aus Photovoltaik- und Windkraft-Anlagen in 
den Ortsbeiräten als Ortsteilbudget 
-Dorfgemeinschaftshaus: Im Finanzplan sind die Ortsteile, die keine bzw. nur kleine Räume haben zeitlich 
eingeordnet – Willmersdorf 2024/25- Löhme 2025/26/27- Seefeld 2026, hier ist für den Standort eine 
Qualifizierung des B Planes notwendig, diese ist in der Finanzplanung im Produkt 51 berücksichtigt   
-Stellungnahme zum Haushalt 2022 

X Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtverordnetenversammlung zur 
Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  

 Errichtung eines Drängegitters an Krummenseer Chaussee im Bereich der Brücke 
Sachstand: der Ortsbeirat erhielt dazu am 24.05.2022 eine Mitteilung der Verwaltung „grundsätzlich 
entscheidet die Gemeinde über die Erforderlichkeit und Umsetzung von Maßnahmen auf Gehwegen 
entlang der Landesstraße 30 soweit die Zuständigkeit nicht ausdrücklich dem Landkreis Barnim oder dem 
Landesbetrieb Straßenwesen (LS) zugewiesen ist. Der LS ist als Straßenbaulastträger zu beteiligen. Laut 
LS könnten Geländer ausschließlich dort Sinn machen, wo Wohnbebauung gegenüberliegend ist. Also 
nicht mehr im Bereich der Brücke. Eine dringende Notwendigkeit wird weder von der Verwaltung noch 
vom LS gesehen. Sollten sich die Abgeordneten für ein Geländer entscheiden ist für ca. 200 m von B 158 
bis Eichenstraße mit vorab geschätzt 25.000 € Materialkosten inklusive Einbau zu rechnen. Das wäre 

dann zusätzlich für 2023 in die Haushaltsplanung zu nehmen.  
Der LS hat sich dazu geäußert “Ein Geländer über die gesamte Länge bis zur Schule halte ich nach 
meiner Einschätzung für nicht erforderlich. Wenn dies umgesetzt werden soll, dann nur im Bereich von 
der B 158 bis zum Ende der Bebauung an der westlichen Seite der L 30“ 
 Beleuchtung für Bushaltestelle gegenüber alter Schule  

Sachstand: Hier gibt es eine gepflasterte Fläche im Wartebereich ohne Beleuchtung, da für 2023 
die Aufstellung eines Buswartehäuschens in 2023 geplant ist wurde eine kurzfristige Lösung 
verworfen. In diesem Zusammenhang soll eine Beleuchtung mit vorgesehen werden   

 1 weitere Geschwindigkeitsanzeige für die B 158 von Werneuchen kommend vor Bushaltestelle 
Sachstand: Seefeld war der erste Ortsteil der eine Geschwindigkeitsanzeige erhalten hat (2017/18), 
da alle Ortsteile Bedarfe haben, wurden jährlich zwei Anlagen im Haushalt berücksichtigt und diese 



erfüllt. Seefeld ist mit den zwei geplanten Geschwindigkeitsanzeigen im Haushalt 2023 nun mit 
einer weiteren Geschwindigkeitsanzeige berücksichtigt. 

-höhere notwendige Vereinsförderung: hier sollte der A2 aktiv werden.   
 
 

Beschluss-Nr.: Fin/182/2022 Löhme 
Der Ortsbeirat Löhme der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme zur 
Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
X    Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  
Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   

 

Beschluss-Nr.: Fin/180/2022 Tiefensee 
Der Ortsbeirat Tiefensee der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme zur 
Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
X  Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  
Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 
Beschluss-Nr.: Fin/177/2022 Willmersdorf 
Der Ortsbeirat Willmersdorf der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme 
zur Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
X Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  
Ja-Stimmen: 2  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   

 

Beschluss-Nr.: Fin/178/2022 Krummensee 
Der Ortsbeirat Krummensee der Stadt Werneuchen beschließt nachfolgende Stellungnahme 
zur Beschlussvorlage der Stadtverordnetenversammlung (Entwurf Haushaltsplan 2023 bereits 
zugesandt): 

Stellungnahme: 
X Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung.  
 Der Ortsbeirat bestätigt die vorliegende Planung und empfiehlt sie der Stadtver-

ordnetenversammlung zur Bestätigung mit folgenden Hinweisen:  
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 0  Enthaltung: 0   
 
 


